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Masernschutz (§ 20 IfSG) 
Umsetzungsprobleme

Masernschutznetzwerk – aus der Not geboren

Ulrich Rothe 
Gesundheitsamt für Stadt und Landkreis Regensburg
ulrich.rothe@lra-regensburg.de
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Zentralstelle zur Bekämpfung von Betrug und Korruption im 
Gesundheitswesen (ZKG) bei der Generalstaatsanwaltschaft Nürnberg 

Pressemitteilung vom 9.07.2025

„Impfbetrug – Arzt aus dem Landkreis Landshut in Untersuchungshaft 
Die ZKG bei der Generalstaatsanwaltschaft Nürnberg und die Kriminalpolizei in 
Landshut vollzogen am 08.07.2025 bayernweit zeitgleich 88 Durchsuchungs-
beschlüsse sowie einen Haftbefehl gegen einen Arzt aus dem Landkreis Lands-
hut/Niederbayern. Es geht um den Verdacht des Ausstellens unrichtiger Ge-
sundheitszeugnisse sowie des gewerbsmäßigen Abrechnungsbetrugs. Der Arzt wurde 
am 08.07.2025 dem zuständigen Ermittlungsrichter beim Amtsgericht Nürnberg 
vorgeführt. Dieser ordnete seine Inhaftierung an. Es soll ein Schaden von knapp 
20.000,- € entstanden sein.“
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Investigatiovverbund NDR/ WDR/ SZ

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Tagesschau 26.02.2026
https://www.tagesschau.de/investigativ/ndr-wdr/masern-impfungen-betrugsversuch-100.html

„Verdacht gegen Ärzte und Eltern
Betrug bei Masernimpfungen „

„Gesundheitsämter in Bayern haben 27 Arztpraxen im Verdacht, bei der Masernimpfung zu betrügen, wie eine 
Recherche von NDR, WDR und SZ zeigt. Nach Einschätzung der Behörden bleibt aber ein großer Teil der 
Fälschereien im Dunkeln.“

Panorama 26.02.2026 
„Masern: Wie Impfgegner die Impfpflicht sabotieren“

Videostream
https://www.ardmediathek.de/video/panorama/masern-wie-impfgegner-die-impfpflicht-sabotieren/das-
erste/Y3JpZDovL25kci5kZS9hNzA3MWNhNi01ZGI4LTQwMDgtOWRlOS0zNjY2YWMyYzg1M2U
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Investigatiovverbund NDR/ WDR/ SZ

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Süddeutsche Zeitung  Nr. 49 Samstag/ Sonntag 28. Februar/ 1. März 2026

Nur auf dem Papier geschützt

Von Christina Berndt, Markus Grill, Timo Robben und Mandy Sarti

„Seit 2020 müssen Kita- und Schulkinder zwei Masernimpfungen erhalten. Doch 
impfskeptische Ärzte stellen falsche Nachweise aus. Und Gesundheitsämter, die 
genauer hinschauen, werden von der Politik ausgebremst.“

„Die Betrügereien nehmen zu, doch die Ämter können nichts tun“

Nachtrag siehe auch ZDF – Video Die Spur: Masern-Impfbetrug (16.09.2026)
https://www.zdf.de/video/reportagen/die-spur-224/masern-impfung-pflicht-betrug-
kinder-100
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Falsche Impfbescheinigungen
Fall Dr. P (V***, Landkreis Landshut) – einer von vielen

Information betroffener Gesundheitsämter über die Regierungen
Aufforderung zur Überprüfung der Impfbescheinigungen
Erschütterter Beweiswert: neuer Nachweis!
Angebot: kostenlose Titerbestimmung im Gesundheitsamt
2 von 13 Elternpaaren haben zugestimmt: negatives Ergebnis (4 Impf.)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Schon allein die Einleitung eines staatsanwaltschaftlichen
Ermittlungsverfahrens gegen die Ärztin oder den Arzt sowie die
Tatsache, dass ein entsprechendes Strafverfahren bei Gericht anhängig
ist, begründen berechtigte Zweifel an der Richtigkeit der
Gesundheitszeugnisse

OVG Bautzen vom 17.1.25 (AZ 3 B 203/24 und 
VG Frankfurt, Beschluss vom 5. September 2024 – 5 L 2868/24.F

Erschütterter Beweiswert eines Attests
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VG Bayreuth, Urteil vom 17.03.2025 (B 7 K 24.1081)

Das Gesundheitsamt ist berechtigt, auf der Grundlage des § 20 Abs. 12
Satz 1 IfSG einen Masernschutznachweis erneut anzufordern, wenn ein
bereits vorgelegter Nachweis zweifelhaft bzw. nicht plausibel ist.

Verweis auf Entscheidungen des VG Bayreuth vom 18.12.2024 (B 7 K
24.77) sowie des OVG Münster vom 20.12.2024 (13 B 179/ 24 – juris
Rn. 64).

Erschütterter Beweiswert eines Attests
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OVG Münster (13. Senat), Beschluss vom 20.12.2024 (AZ 13 B 179/24)

Wird der Beweiswert eines ärztlichen Zeugnisses im Rahmen der 
Plausibilitätsprüfung erschüttert oder fehlen bereits die förmlichen 
Voraussetzungen für die Nachprüfbarkeit eines ärztlichen Zeugnisses, kann 
nicht von der Vorlage eines Nachweises i. S. d. § 20 Abs. 9 Satz 1 
IfSG ausgegangen werden. 
Das Gesundheitsamt darf unter Androhung von Zwangsmitteln ERNEUT 
einen Nachweis anfordern

Erschütterter Beweiswert eines Attests
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Anlass zum Austausch: Gerichtsurteile

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

AG Regensburg vom 13.12.24 (27 OWi 306 Js 351146/ 23): 

„Unabhängig von der Frage, ob die Impfpflicht verfassungskonform ist, war 
der Betroffene aus tatsächlichen Gründen freizusprechen. Zwar wurde der 
Betroffene durch das Gesundheitsamt der Stadt Regensburg aufgefordert, 
seinen Sohn impfen zu lassen, anders als im Bußgeldbescheid der Stadt 
Regensburg vom 25.07.2023 aufgeführt, erging gegen den Betroffenen am 
23.05.2023 jedoch kein Aufforderungsbescheid, sondern lediglich ein 
formloses Aufforderungsschreiben ohne Rechtsbehelfsbelehrung. Nicht jede 
Aufforderung genügt den Voraussetzungen des § 20 Abs. 12 IfSG“

10

Aufforderung = Verwaltungsakt ?

Aufforderungsschreiben ist Verwaltungsakt

höhere Instanzen:
BayVGH vom 21.09.2023 (20 CS 23.1432)
BayVGH vom 14.11.2023 – (20 CS 23.1937)      Urteilskommentar
BayVGH-Urteil vom 5.12.2024
Verwaltungsgerichte
1. VG München vom 25.07.2024 – (M 26a S 24.3624)
2. VG München vom 11.04.2024 – (M 26a S 23.4202)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Aufforderung = Verwaltungsakt ?

BayVGH München vom 21.09.2023 (20 CS 23.1432)
Aufforderung zum Nachweis ist Verwaltungsakt S. 2 Abs. 2:

Ableitung aus der Gesetzes-Systematik eines Bundesgesetzes (IfSG): 
Charakter eines Verwaltungsaktes
„Insoweit kommt es entgegen der Ansicht der Antragsteller nicht darauf an, 
ob dieser Verwaltungsakt als „Anordnung“ oder „Aufforderung“ oder 
„Anforderung“ bezeichnet wird.“ 

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Aufforderung = Verwaltungsakt ?

fehlende Rechtsbehelfsbelehrung: kein Gegengrund!

§ 58 Abs. 2 VwGO
mit Rechtsbehelfsbelehrung = Einspruchsfrist  1 Monat
ohne Rechtsbehelfsbelehrung = Einspruchsfrist 1 Jahr 
Verwaltungsakt aber nicht ungültig, sondern das hilft vielmehr dem 
Beklagten siehe § 58 Abs. 2 VwGO. Die Rechtsmittelfrist beträgt ein Jahr, 
wenn die Rechtsbehelfsbelehrung fehlt. 

Nach wie vor: Aufforderung = Verwaltungsakt !

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Zwangsgeld oder Bußgeld ?

OWi-Verfahren: Bußgeld bis 2.500 € (§ 73 Abs. 1a Nr. 7a bis d IfSG )
Bußgeld kann ohne Begründung aufgehoben werden

Zwangsgeld: max. 50.000 €  (Art. 31 BayVwZVG Zwangsgeld)
OVG Münster vom 16.07.2024 - 13 B 1281/23: Zwangsgeld rechtmäßig
Aufhebung muss vom Richter begründet werden

Bei nachträglichem Nachweis: Einstellung des Verfahrens 
Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Idee: Masernschutznetzwerk

bisher: kollegialer Austausch benachbarter GÄ
ungedeckter Informationsbedarf „von oben“ 
18.3.25 Einladung Fr. Dr. Zilch (GA Neumarkt): benachbarte 

GÄ + Vollzugsstellen
Zusammenfassung relevanter Gerichtsentscheidungen
Selbstläufer Schneeballsystem
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Idee: Masernschutznetzwerk

bisher: kollegialer Austausch benachbarter GÄ
ungedeckter Informationsbedarf „von oben“ 
18.3.25 Einladung Fr. Dr. Zilch (GA Neumarkt): benachbarte 

GÄ + Vollzugsstellen
Zusammenfassung relevanter Gerichtsentscheidungen
Selbstläufer Schneeballsystem
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Maserschutznetzwerk-Teilnehmer
10.09.2026

Gesundheitsämter, Vollzugsstellen, Juristen, Mikrobiologen UKR
Früher Schwerpunkt Bayern, inzwischen länderübergreifend (212 Teiln.)
Bayerische Landesanwaltschaft
ZKG bei der Generalstaatsanwaltschaft Nürnberg
RKI (Prof. Annette Mankertz, Dr. Nicole Friedrich)
Mittelbehörden, 1 Untersuchungsamt, Gesundheitsministerium 

Sachsen

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Hürden für Gesundheitsämter

Juristische Formalien: unzureichende Infos über „Spitzfindigkeiten“
Fragwürdige Atteste
Verweigerung von Kopien
Falsche Impfbescheinigungen
Fälschungen/ Bestellmöglichkeit via Telegramm
Vorlagennachweise („Sekundärbescheinigungen“)
Fragwürdige Immunitätsnachweise 
Titernachweis: Weigerung des Kindes

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Fragwürdige Atteste I
Beispiel: Attest des Arztehepaars Dr. M. F**/ Dr. Ge*** L****-F***

„Fr./ Hr. …………. wurde heute von mir eingehend untersucht.
Die Risiko-Nutzen-Abwägung am heutigen Tage hat ergeben, dass o.g. Patient/-
in ohne Gefahr für seine/ ihre Gesundheit oder sein/ ihr Leben nicht geimpft 
werden kann und ist auf Grund medizinischer Kontraindikation von der 
Impfpflicht freizustellen.
Die Freistellung von Impfung gilt auf Grund medizinischer Kontraindikation 
für o.g. Person ab sofort und zeitlich unbegrenzt für jede Art von Impfstoff“

Stempel Dr. M*** F****

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Fragwürdige Atteste II
Beispiel Dr. H. G*** (Ingolstadt)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

„Sehr geehrte Frau*******,
Hiermit bestätige ich, dass ich mit Ihnen als Personensorgeberechtigte nach eingehender Anamnese und 
Untersuchung Ihres Kindes ein ausführliches Beratungsgespräch in Bezug auf dessen Impfschutz geführt habe.

Die Voraussetzungen zur Betreuung in einer Gemeinschaftseinrichtung gemäß § 20, Abs. 9 IfSchG (geändert durch 
das MSchG vom 01.03.2020) werden wie folgt bescheinigt:“

Ausreichender Impfschutz gegen Masern

Vorliegende Immunität gegen Masern

X Vorliegende dauerhafte medizinische Kontraindikationen gegen die Masernimpfung

20

Unsubstantiierte Gesundheitszeugnisse

• Gesetzeswortlaut § 20 Abs. 9 Satz 1 Nr. 2 Alt. 2 IfSG reicht nicht!

• Es muss solche Angaben zur Art der medizinischen Kontraindikation 
enthalten, die das Gesundheitsamt in die Lage versetzen, das ärztliche 
Zeugnis auf Plausibilität hin zu überprüfen 

(SächsOVG, B.v. 5.5.2021 – 3 B 411/20 – juris Rn. 21 ff.; VG Meiningen, B.v. 
10.11.2020 – 2 E 1144/20 – juris Rn. 26 f.; Gebhard in Kießling, IfSG, 2. Aufl. 2021, 
§ 20 Rn. 50; a.A. ohne Begründung Aligbe, ARP 2020, 227, 228).

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Fragwürdige Atteste III

Beispiel Christine R****

Ergänzung zum Attest vom 19.04.2021
Mir sind von ****, geb. **** eigene und familiäre Vorerkrankungen aus dem 
Immunologischen Formenkreis sowie weitere psychische Faktoren bekannt. Daher liegt 
bei ihm eine medizinische Kontraindikation im Sinne des IfSG § 20 bis voraussichtlich 
10.02.2036 vor.

Stempel/ Unterschrift Christine R*****
Ärztin/ Homöopathie

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Atteste Kontraindikation 

VG Cottbus 2.9.24

sofern keine Kontraindikation lt. Zulassung:
Zeugnis muss ausführlichen schriftlichen Krankheits- und Befundbericht 
incl. Anamnese zu Befunden, zur epikritischen Bewertung u. ggf. Therapie 
enthalten= Unterschied zu einer „Bescheinigung“ , 
darin: Gesetzesbegründung zum ärztl. Gesundheitszeugnis gemäß § 20 IfSG

GA ist befugt, Ermittlungen anzustellen und bei fehlender Mitwirkung 
Nachweis zurückzuweisen!

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Gerichtsentscheidungen: Atteste

Verweigerung einer Kopie = Nichtvorlage 
(BayVGH vom 08.07.25, VG München vom 11.04.24 und vom 13.01.25)

Atteste: Analogschlüsse Familie reichen nicht (VG Cottbus 2.9.24)
individuelle Untersuchung und Befundung erforderlich

Phobie vor Spritzen: keine Kontraindikation (VG Cottbus 2.9.24)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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BVerfG vom 21.7.2022

BVerfG vom 21.7.2022 – 1 BvR 469/20, 1 BvR 470/20, 1 BvR 471/20, 1 BvR
472/20:

Pflicht zum Nachweis einer Impfung gegen Masern:

die Nachweispflicht gemäß § 20 VIII 3 IfSG ist bei verfassungskonformer 
Auslegung mit dem Grundgesetz vereinbar

es bestehen keine Zweifel an der Eignung der in D verfügbaren MMR-
Kombinationspräparate

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Komplett-Fälschungen 

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

A.B. ID 609 408

(Abbildung Impfpass – Chargenaufkleber)

1. Impfung 16.08.2022 Priorix-Tetra
Chargen-Nr. A 71CB526A

2. Impfung 13.09.2022 Priorix-Tetra
Chargen-Nr. A71 CB 532A Arztstempel Dr. T.*S.**

Landshut

vom Gesundheitsamt als Fälschung erkannt
Beschlagnahmt am 5.6.25 durch Kripo

26

AMIce – Datenbank des PEI und BfArM
Chargenverifikation

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Charge existiert nicht, Impfpass beschlagnahmt!

https://portal.bfarm.de/amguifree/termsofuse.xhtml

Menü: Modulauswahl – Chargeninformation

Ergebnis der Datenbank-Abfrage: Charge nicht bekannt – Komplettfälschung
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Fragwürdige Immunitätsnachweise
Fall: E. L. (13 jähriger Junge)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Schuleingangsuntersuchung am 18.09.2019

 Langes Gespräch über Datenschutz: Mutter wünscht keine 
Datenerhebung, keine Anamnese

 keine dokumentierte frühere Masernerkrankung (meldepflichtig!)
 Kein Impfbuch, da L. nicht geimpft sei.
 möchte nach anthroposophischen Leitlinien verfahren !? 

Daher Kontaktaufnahme zu einer homöopathischen Kinderärztin

28

Fragwürdige Immunitätsnachweise
Fall: E. L. (13 jähriger Junge)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Synlab Erstbefund vom 19.05.23
Masern-IgG 20.6 AU/ ml
negativ < 13.5 AU7ml
grenzwertig: 13.5 – 16.4 AU/ ml
positiv: ab 16.5 AU7ml
Immunität anzunehmen: ab 50.0 ml
Immmunität in sehr niedriger Konzentration nachweisbar, kein 
sicherer Immunitätsschutz!
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Fragwürdige Immunitätsnachweise
Fall: L. E. (13 jähriger Junge)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Mutter sucht statt des Hauskinderarztes anderen Arzt für 
Homöopathie auf: Dr. Th. B. (R*****)
Erzählung der Mutter: frühere Masernerkrankung
(konnte weder vom Kinderarzt noch vom KiGa bestätigt werden)

Dr. Th. B. bedrängt den Laborarzt, behauptet eine nie befundete, nie 
gemeldete Masernerkrankung, dringt auf geänderten Laborbefund

30

Die wundersame „stille Feiung“

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Nach massivem Druck des Homöopathen Dr. Th. B. auf den Laborarzt 

Befundergänzung durch Laborarzt vom 28.6.2023

„Da nach telefon.  Auskunft der junge Patient eine Masern-Erkrankung 
(Wildinfektion) durchgemacht hat (keine Impfung) kann bei einem hier 
positiven Ergebnis der IgG-AK eine Immunität angenommen werden, 
auch wenn der wünschenswerte Wert von 50 AU/ ml nicht erreicht wird“
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Fragwürdige Immunitätsnachweise
Fall: L. E. (13 jähriger Junge)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Bescheinigung des Dr. Th. B.*** (Homöopathie)

L****hat nach einer Laboruntersuchung und durchgemachter 
Masernerkrankung einen ausreichenden Antikörper-Titer. Eine 
weitere Immunisierung ist damit nicht notwendig.“

32

„Fernatteste“-“Relative Kontraindikation“

Ärztliche Bescheinigung/Medical Certificate
Nachweis gemäß § 20 Abs. 9 Infektiontionsschutzgesetz (IfSG)

„Für XY, geboren am XX.0Y.2018, wird hiermit ärztlich bescheinigt, dass unter 
Berücksichtigung der derzeit vorhandenen epidemischen Masern- Verbreitung 
sowie des Nebenwirkungsprofils der in Deutschland zur Erzielung einer Masern-
Immunität zugelassenen MMR- beziehungsweise MMRV- Impfstoffe eine 
Kontraindikation (in Form einer sogenannten relativen Kontraindikation) 
vorliegt. Eine klinische Untersuchung war zur Ausstellung dieses Attestes weder 
veranlasst, noch ist diese gesetzlich gefordert.“

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Beispiel: Oda E***    Ärztin   O******str. *, 50739 Köln



20.09.2026

17

33

Ärztliche Gesundheitszeugnisse

Ein ärztliches Gesundheitszeugnis ist schon dann unrichtig, wenn keine persönliche 
Untersuchung stattgefunden hat, selbst wenn die Aussagen richtig sind. 

 Unrichtig im Sinne des § 279 StGB ist das Gesundheitszeugnis bereits dann, wenn die 
miterklärten Grundlagen der Beurteilung in einem wesentlichen Punkt nicht der Wahrheit 
entsprechen. Dies ist in der Regel dann gegeben, wenn die für die Beurteilung des 
Gesundheitszustands erforderliche ärztliche Untersuchung nicht durchgeführt wurde (Rn. 
19)

Für eine Strafbarkeit nach § 279 StGB ist es hingegen nicht erforderlich, dass das 
Gesundheitszeugnis eine unwahre Aussage über den Gesundheitszustand als solchen enthält 

(abweichende Einzelfallentscheidung: BayOLG, Urteil vom 18.07.2022, Az. 203 StRR 179/22)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

OLG Celle (2. Strafsenat), Urteil vom 09.04.2024 – 2 ORs 29/24

34

Titerbestimmung/ Tricks
einstudierte Theatervorstellung
Vorgeschichte (9 jähriges Mädchen): 

nicht haltbare Kontraindikationsbescheinigungen des Dr. F*** 
(Schloss Stefling) und des Dr. G*** (Ingolstadt) – Kopien verweigert
falsche Impfbescheinigung des Dr. P. (Lkr. Landshut)
Nach Praxisdurchsuchung und anfänglichem Sträuben:

scheinbare Einwilligung in kostenlose Titerbestimmung im GA
Beim vereinbarten Termin: filmreife Theatervorstellung

„ich will nicht, ich will aber nicht!“

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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BayVGH: Einsichtsfähigkeit

Beschluss v. 25.11.2024 – 20 C 24.1799, 20 C 24.1963)

bis zum Alter von 14 Jahren: Einsichtsfähigkeit und 
Einwilligungsfähigkeit ausgeschlossen: 
verantwortlich sind allein die Eltern!

Hinweis: ab 14 Jahren: Einsichtsfähigkeit muss individuell ärztlich 
festgestellt werden

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Trick: 
Verjüngungskur mit „Sekundärbescheinigungen“

Vorgeschichte: falsche F***-Kontraindikationsatteste für alle 3 Kinder
Strafbefehl wg. Straftat § 279 StGB am 12.9.2024
Kind geht weiterhin in den Kindergarten, Geschwister in den Hort der 

Schule
2025 Betretungsverbot für KiGa-Kind
Nachfrage: welche Nachweise wurden dem Hort vorgelegt?
Antwort: „(Sekundär-) Bescheinigung“ der vorher besuchten Einrichtung 

– die ewige Verjüngungskur für falsche Atteste (Vorlagennachweis)

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026
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Immunitätsnachweis
Trick: Direkteinsendung einer Probe durch Eltern

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Einsendung (irgend)einer Blutprobe an das 
Stuttgarter Labor Enders am 28.02.23
(ursprüngl. Name auf Proben-Etikett von Eltern geändert)

Laborbefund vom 9.3.23: 
„Neutralisierende Antikörper 
nachweisbar. Dies spricht für eine frühere 
Infektion oder Impfung“

Abbildung:

Namensschild auf Blutproben-
Etikett mit dickem Filzstift 
geschwärzt: mit Kugelschreiber 
neuer Name eingetragen

38

Immunitätsnachweis  
Trick: Heilpraktiker/ Hebamme

Masernschutz – Robert-Koch-Tagung Tagung 10.+11.9.2026

Beispiel Familie H:

 Falsche Impfbescheinigung Dr. P.  (Vi***, Landkreis Landshut)
 Aufforderung zur Überprüfung der Immunität
 Verweigerte Blutabnahme beim (regulären) Kinderarzt
 Stattdessen Einsendung einer Blutprobe durch eine 

Heilpraktikerpraxis (Praxis für Komplementärmedizin Silvia K.) 
mit pos. Ergebnis

 Vorlage des Laborbefunds im Kindergarten
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Gesundheitsämter „lahmlegen“
„Beschäftigungstherapie“
Buch von Beate Bahner: „Masernimpfung und Masernschutzgesetze“ (464 S.)

„46 Fragen an den Impfarzt zu Masern und zur Masernimpfung,
Die Ihnen er Arzt gemäß § 630e BGB und nach der gefefstigten Rechtsprechung des BGH korrekt 
beantworten muss, um einen Aufklärungsfehler und damit einen Arzthaftungsfehler zu 
vermeiden“

Antwortvorlage des PEI für die Gesundheitsämter

– jetzt aufgenommen in die FAQ-Sammlung des RKI (14.08.2026)
https://www.rki.de/SharedDocs/FAQs/DE/Impfen/MMR/FAQ_Uebersicht_MSG.html
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Nachuntersuchung rechtlich zulässig

BayVGH v. 15.01.2024  ( 20 CS 23.1910 , 20 CE 23.1935): 

„Wird daraufhin ein solcher Nachweis vorgelegt, bestehen aber Zweifel an 
dessen Echtheit oder inhaltlicher Richtigkeit, kann das Gesundheitsamt –
ebenfalls durch Verwaltungsakt – eine ärztliche Untersuchung anordnen, 
Auskünfte einholen und Unterlagen einsehen (§ 20 Abs. 12 Satz 2 IfSG)
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Nachuntersuchung rechtlich zulässig
VG Frankfurt, Beschluss vom 5. September 2024 – 5 L 2868/24.F 
Es ist kein Grund ersichtlich, warum der Gesetzgeber nur für die Fragen einer 
Kontraindikation, nicht aber bei Fragen zur Durchführung einer Impfung 
behördliche Nachforschungsmaßnahmen erlauben wollte. Dergleichen lässt sich 
der Gesetzesbegründung nicht entnehmen (BT-Drucksache 20/188).

HessVGH, Beschluss vom 19. 12. 2024 (8 B 1752/ 24)
Diese Regelung beschränkt die Prüfungskompetenz des Gesundheitsamtes nicht 
allein auf Kontraindikationsnachweise, sondern enthält die notwendige 
gesetzliche Grundlage für die grundrechtsrelevante Maßnahme der ärztlichen 
Untersuchung
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Hilfen
Auskunftsanspruch des Gesundheitsamts (Rechtsgründe) 
Zusammenfassung Gerichtsurteile 
Haftung für Impfschäden durch Bund: jetzt § 24 SGB IV
Attest-KI „Hühnereiweißallergie“:  keine KI! (siehe Arznei-Telegramm und PEI-FAQ)

Neurodermitis Kontraindikation ? keine KI!
- S3-Leitlinie „Atopische Dermatitis“ (AD): 
- Metanalyse: kein erhöhtes Ekzem-Risiko! [2]

[1] Atopische Dermatitis (AD) [Neurodermitis; Atopisches Ekzem. S3- Leitlinie (AWMF-Register Nr.: 013-
027, 2023)
[2] Metaanalyse: Navaratna S, Estcourt MJ, Burgess J et al. Childhood vaccination and allergy: A 
systematic review and meta-analysis. Allergy. 2021 Jul;76(7):2135-2152.).
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Novelle Masernschutzgesetz (§ 20 IfSG)
Wünsche

 THW-Ehrenamtliche: Nachweispflicht nur bei Patientenkontakt
 Keine „Sekundärbescheinigungen“ mehr
 Auskunftspflicht nicht nur bei Kontraindikationsattesten
 Immunität: Bescheinigung + Laborbericht + Bestätigung 

Blutentnahme in Praxis
 Möglichkeit zur anlassbezogenen Überprüfung der Immunität
 Info-Möglichkeit der GÄ über Betrugsfälle/ Approbationsentzug


